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WHY STOP?
UNSER AKTIONSPREIS:

Erleben Sie bei uns den neuen Toyota Yaris.

WHY STOP?
UVP:

Unverbindliche Preisempfehlung
des Herstellers inkl. Überführung

UNSER AKTIONSPREIS:

Erleben Sie bei uns den neuen Toyota Yaris.

24.299 € 20.990 €
Toyota Yaris Hybrid Club: 16"-Leichtmetallfelgen 2-farbig, Frontscheinwerfer mit LED Lichtsignatur,
Heckleuchten mit LED Leuchtband, Multimediasystem mit Smartphone-Integration und Rück-
fahrkamera.

Kraftstoffverbrauch Toyota Yaris Hybrid Club, 1,5-l-VVT-iE, Benzinmotor 68 kW (92 PS) und
Elektromotor 59 kW (80 PS), Systemleistung 85 kw (116 PS) innerorts/außerorts/kombiniert
2,4/3,4/3,0 l/100 km, CO-Emissionen kombiniert 68 g/km. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Toyota Yaris Hybrid Team Deutschland:16"-Leichtmetallfelgen 2-farbig, LED Scheinwerfer,
Geschwindigkeitsregelanlage adaptiv, Multimediasystem mit Smartphone-Integration und
Rückfahrkamera, Klimaautomatik, Tageszulassung uvm.
Kraftstoffverbrauch Toyota Yaris Hybrid Team D, 1,5-l-VVT-iE, Benzinmotor 68 kW (92 PS) und
Elektromotor 59 kW (80 PS), Systemleistung 85 kw (116 PS) innerorts/außerorts/kombiniert
2,4/3,4/3,0 l/100 km, CO-Emissionen kombiniert 68 g/km. Abb. zeigt Sonderausstattung.
Gesetzl. vorgeschriebene Angaben gem. Pkw-EnVKV, basierend auf NEFZ-Werten. Die Kfz-Steuer richtet sich
nach den häufig höheren WLTP-Werten.

Firmensitz: DELMENHORST • Hasporter Damm 142-150 • Tel. (0 42 21) 5 86-0
OLDENBURG • Wilhelmshavener Heerstr. 233 • Tel. (04 41) 2 05 57-0
SCHORTENS • Branterei 2 • Tel. (0 44 61) 75 99 00-0

ENGELBARTENGELBART Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG
www.autohaus-engelbart.de
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Auf ein Wort

Ein Endspurt, der eigentlich keiner ist
Noch drei Spiele und wir wer-
den wissen, ob es für uns in die
Meisterschafts- oder in die Ab-
stiegsrunde geht. Bei drei aus-
stehenden Spielen könnte man
tatsächlich von einem Endspurt
sprechen, aber ist es das wirk-
lich? Ja und nein.

Ja, weil wir angetreten sind die
Regionalliga in der Saison zu
erhalten und mit dem Erreichen
der Meisterrunde wäre alles in
Sack und Tüten, unter Dach und
Fach oder das Schiff im Hafen.
Hat diese Sicht der Dinge mehr
Gefahren als Chancen? Ich
finde ja, weil man leicht ver-
krampfen könnte oder die eige-
nen Stärken nicht bedient wer-
den könnten und so am Ende
vieles verpasst wird.

Daher bleibt mir unser Spiel
beim VfB Oldenburg in besserer
Erinnerung, denn unser Team
trat bei einem der beiden Klas-
senprimi an. Offenbar müssen
unsere Trainer gut gearbeitet
haben und zweierlei Dinge im

Vorfeld bzw. in den Kabinen
des Marschwegstadions, unse-
ren Männern, vermittelt haben.
Derbymentalität und Fußball
spielen, engagierte Zweikampf-
führung und mutiges Kombi-
nieren, Ballbesitz und vertikales
Passverhalten. Das Ergebnis
kann sich sehen lassen – 1:1
und bis kurz vor Schluss am
Dreier geschnuppert. Natürlich
schade am Ende „nur“ einen
Punkt mitzunehmen, aber in
Summe war die Punktteilung
gerecht. Viel wichtiger ist die
Art und Weise, der Status Quo
so auftreten zu wollen bzw. zu
können sowie offenbar als Kol-
lektiv es verinnerlicht zu haben,
dass die Balance im Leistungs-
fußball stimmen muss.

Das Ziel bleibt die Klasse zu er-
halten und auch in der Saison
2022/2023 Regionalligafußball
in Delmenhorst erleben zu dür-
fen. Der SV Atlas Delmenhorst
soll in der Neuzeit wieder zu
den Größen in Deutschlands
höchster Amateurklasse zählen.

Deshalb wollen sich alle weiter-
entwickeln, auf und neben dem
Platz.

Bevor ich noch etwas zum heu-
tigen Spiel gegen den BSV Reh-
den sagen möchte, das Team,
die Verantwortlichen und deren
Fans seien schon hier herzlich
gegrüßt, nochmal kurz etwas,
nicht weniger Persönliches, zum
Spiel beim VfB Oldenburg und
den vorherigen Spielen. Dabei
geht es mir um die gute alte Zeit
im Vergleich zu heute. Wie oft
höre ich von ehemaligen Fans
wie stark es damals war oder
wie viel besser die Spiele und
manche Akteure waren. Spre-
che ich mit ehemaligen Spielern
fällt das Fazit schon etwas an-
ders aus. Die heutige Physis der
Spieler, die Handlungsschnellig-
keit oder die häufig vorhandene
fußballerische Ausbildung wer-
den dabei im Vergleich schon
als sehr positiv gewürdigt.

Abgesehen davon, dass aus der
Vergangenheit ohnehin oft nur

die positiven Eindrücke kleben
bleiben oder auch die eigene
Lebenssituation eine andere
war, gilt heutzutage eine grö-
ßere Fülle an Alternativangebo-
ten, Profifußball aller Couleur
im TV, … und zudem Corona
mit allen Implikationen. Den-
noch ist das Angebot auf dem
Platz sehr ehrlich, analog, quali-
tativ ansprechend und das Mit-
einander im Stadion tatsächlich
einzigartig.

Heute geht es also gegen den
BSV Rehden, eine feste Größe
in der Regionalliga. Das Hinspiel
ging mit 2:1 an einem Freitag-
abend unter Flutlicht an uns.
Sorry, die Atmosphäre, die In-
tensität im Spiel bis zur nach
dem Spiel stattgefundenen
Pressekonferenz, einfach nur
geil, wenn man Fußball liebt.
Der BSV Rehden verfügt über
eine starke Mannschaft, die
insbesondere in der Offensive
hervorragende Akteure besitzt
und gerade am Samstag eine
der letzten Chancen zum Er-
reichen der Meisterrunde hat.
Sie werden alles reinhauen und
uns garantiert alles abverlan-
gen. Wenn wir es seriös ange-
hen, bereit sind den Sieg noch
mehr als Rehden zu wollen und
tatsächlich nur dieses Spiel ab
14 Uhr in unseren Köpfen ha-
ben, glaube ich an die drei
Punkte.

Dafür brauchen wir eure Unter-
stützung und das möglichst
zahlreich. Zeigt den Jungs, dass
ihr dabei sein wollt, dass ihr das
„Wir für Delmenhorst“ mittragt
und natürlich ab 14 Uhr das
Team auch verbal anfeuert. Wir
freuen uns auf euch!

Euer Stefan
Vorstand Marketing
und Vertrieb
SV Atlas Delmenhorst eV

Wichtige Informationen

Es gilt die 3G-Regel (geimpft, genesen, getestet
[Antigenschnelltest]), die an den Spieltagen
strengstens kontrolliert wird. Ein tagesaktueller
und negativer Test inkl. Ausweisdokument ist
gegebenenfalls mitzuführen. Schnelltests unter
Aufsicht sind nicht zugelassen. Das DRK wird
keine mobile Schnellteststation bereitstellen.

Zwischen der Kontrolle und dem Betreten des
Stadion-/Hauptplatzgeländes ist eine Mund-/
Nasenbedeckung (FFP2/OP) zu tragen. Mit der
Einnahme des Sitz- oder Stehplatzes kann die
Bedeckung abgenommen werden.

Hinweis: Von der Pflicht, einen Testnachweis zu
erbringen, sind Kinder und Jugendliche unter
18 Jahren befreit.

Bitte gebt auf euch und andere acht.
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Flemming Niemann21Maciej Czyzniewski1

Daniel Haritonov3 Marco Kaffenberger4Julijan Popovic2

Angelos Argyris23Jan Roschlaub6 Alexander Nandzik26 Pierre Becken31

Serkan Temin5 Niklas Kiene7 Kamer Krasniqi10

David Kinner16 Josip Tomic19 Marcel Schillmöller32

Addy-Waku Menga13 Kevin Coleman20 Emeraude Betani-Baku22Jessim Jallot17

Landry Imboula27Jaroslaw Lindner24 Michael Seaton30

Bocar Djumo8 Alen Suljevic9 Altrim Pajaziti11
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Aufstellung

Florian Urbainski1 Niklas Göretzlehner12 Rico Sygo14

Philipp Eggersglüß21 Flodyn Baloki30Julian Stöhr29

Kerem Sari4Philipp Eggert2 Kristian Taag3

Oliver Rauh20

Nick Köster6 Tom Schmidt8

Emiljano Mjeshtri22

Alessio Trianni33

Efkan Erdogan10 Florian Stütz13

Oliver Schindler23 Cerruti Siya28 Macro Stefandl32

Tobias Steffen7

Mattia Trianni9 Luca Liske18Marek Janssen11

Dimitrios Ferfelis27 Mohamed Darwish19
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Unter Peters Lupe: SV Atlas – BSV SW Rehden

Anzeigen

Zum achten Heimspiel unseres
SV Atlas in der Regionalliga
Nord begrüßen wir heute den
Ballsportverein Schwarz-Weiß
Rehden von 1954.

Rehden ist ein Ort in der Samt-
gemeinde Rehden mit gut 2250
Einwohnern im Landkreis Diep-
holz und liegt nordöstlich vom
Dümmer. Unser SVA und der
BSV spielen heute zum fünften
Mal um Punkte gegeneinander.
In der Saison 2001/02 trennte
man sich in der Verbandsliga in
Delmenhorst 0:0 und in Reh-
den 1:1. In der vergangenen
Saison gab es hier ein 1:1. Und
in dieser Hinrunde konnten wir
mit 1:2 in Rehden gewinnen.
Wir sind also in Punktspielen
noch ungeschlagen gegen die
Schwarz-Weißen. Im NFV-Pokal
konnte uns der BSV 2017 nach
einem großartigen 3:3 hier
nach Elfmeterschießen besie-

gen. Die Schwarz-Weißen spie-
len jetzt nach ihrem Aufstieg
2012 ihre zehnte Saison in der
Regionalliga Nord. Die bisheri-
gen Platzierungen lauten 9, 8,
11, 8, 16, 15, 8, 10 und 3 in der
letzten Saison beim Abbruch.
Bis 1999 wurde in Rehden noch
in der Bezirksliga gekickt. Von
1999 bis 2001 in der Landesliga
Hannover, von 2001 bis 2008 in
der Verbandsliga und von 2008
bis 2012 in der Oberliga. Diese
Saison ist ein Wechselbad der
Gefühle. Der BSV startete mit
einem 1:1 zu Hause gegen den
HSC. Bei Werder II folgte das
erwartete 0:3 und den Tief-
punkt erlebte man schon am
dritten Spieltag gegen Ab-
stiegskandidat Oberneuland. Es
setzte eine 2:3-Heimnieder-
lage. Dann folgte ein Sensati-
onssieg mit 4:2 bei der Reserve
der 96er. Und nach einem 3:0
zu Hause gegen Hildesheim

und einem 2:2 am Küstenkanal
in Jeddeloh sah man sich in
der Spur. Es folgte dann die
zugegebenerweise unglückli-
che 1:2-Heimniederlage gegen
unsere Mannschaft. Es ging
unbeständig mit Licht und
Schatten weiter. Siege gab es
noch mit 2:0 zu Hause gegen
den LSK und mit 3:1 in Ober-
neuland. Unentschieden spielte
der BSV beachtlicherweise 1:1
zu Hause gegen die Zweite von
Werder und ebenfalls zu Hause
2:2 gegen den Nachwuchs von
Hannover 96. Weitere Niederla-
gen gab es mit 1:4 in Olden-
burg, mit 1:2 beim HSC, mit 0:2
in Hildesheim und ganz bitter
nach 2:0-Führung letzte Wo-
che mit 2:3 gegen den SSV
Jeddeloh. Nun stehen die
Schwarz-Weißen mit 4 Siegen,
4 Unentschieden und 7 Nieder-
lagen und 16 Punkten auf Platz
7 der Tabelle. Wenn die Rehde-

ner noch die Meisterrunde er-
reichen wollen, müssten sie
wohl die letzten drei Spiele der
Vorrunde gewinnen. Dement-
sprechend motiviert werden sie
hier heute auftreten. Trainiert
werden unsere Gäste seit dem
1.7.2020 von dem 53-jährigen
Andreas Golombek. Ein erfah-
rener Mann, der vorher bereits
den VfV Hildesheim, den SC
Verl und SF Lotte coachte. Als
Spieler war er für Arminia Biele-
feld, SC Freiburg, VfL Osna-
brück, Wattenscheid 09,
Fortuna Düsseldorf, KFC Uer-
dingen, LR Ahlen, Grazer AK
und den 1.FC Magdeburg aktiv.
In den bisherigen 15 Spielen
erzielten die Rehdener beachtli-
che 25 Tore. Sie verteilen sich
wie folgt: Michael Seaton (8),
Kamer Krasniqi (7), Bocar
Djumo (5), Kevin Coleman (3),
Jan Roschlaub und Josip Tomic
(je 1).
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Inside von Timo Conrad

Heute: Bastian Fuhrken
Heute habe ich die große Ehre,
euch Bastian Fuhrken vorzustel-
len. Ich habe den Bericht auf
gut 1,5 Seiten runtergekürzt,
über ihn allein könnte ich ein
ganzes Heft schreiben. Stoff
dazu hätte ich ausreichend.

„Ich komme aus Annenheide
und bin ein Delmenhorster
Kind“, sagt Bastian oft und
gerne. Dass das keine leeren
Worthülsen sind, beweist er
dabei nur zu gern. Zum einen
arbeitet er hart daran, mit dem
SV Atlas ein sportliches Aus-
hängeschild den Einwohnern
anbieten zu können, zum an-
deren verlegt er sein berufli-
ches Tätigkeitsfeld in seine Ge-
burtsstadt. Seine Firma L & S
Hydraulik GmbH baut seit
Monaten im Gewerbegebiet
an der Suhlinger Straße auf ei-
nem 8700 Quadratmetern gro-

ßen Grundstück eine Produkti-
onshalle samt Bürogebäude
neu. Er setzt damit als Unter-
nehmer ein Zeichen für den
Wirtschaftsstandort Delmen-
horst.
Merkmal 1: Delmenhorster
DNA pulsiert in seinen
Adern.

Wenn Bastian anpackt, dann
gibt es keine halben Sachen.
Ob im sportlichen, beruflichen
oder privaten Bereich: Er be-
reitet sich immer detailliert vor
und will gewinnen. Nichts nervt
ihn so sehr wie Niederlagen.
Ob Fußball-Tipprunde, Tennis-
match oder Spiele des SV Atlas
Delmenhorst – läuft es nicht
rund, steigt ihm das Wut-Blut in
den Kopf und er erstrahlt regel-
mäßig wie ein Jupp Heynckes
im Aktuellen Sportstudio mit
rotem Bollerkopf.

Merkmal 2: Wer leuchtet
denn da so schön in der
Nacht, es ist Fuhrki mit
Laune auf halb acht.

Mit Tammo und einer kleinen
Gruppe Sponsoren im Rücken
startete das Projekt SV Atlas,
das nun ein starker aufstreben-
der Verein ist. Eine der wenigen
personellen Konstanten in un-
serem Verein ist Bastian, der
mit Gründung analog zum Ver-
ein stets mitgewachsen ist. Je-
der, der Bastian auf den krum-
men Spielfeldern der Kreis-
klasse kennengelernt hat,
konnte anschauen, wie aus ei-
nem Greenhorn ein gestande-
ner sportlicher Leiter geworden
ist. Fuhrken telefoniert mit
Spielern, deren Beratern und
dem Norddeutschen Fußball-
verband genauso regelmäßig
und unaufgeregt wie mit Ver-

antwortlichen anderer Vereine.
Das Spiel im DFB-Pokal war
eine kaum überwindbare neue
Hürde, die von allen gemein-
sam gemeistert wurde. Basti
hat auch hier überragende Ar-
beit geleistet und inzwischen
ein Telefonbuch mit Nummern
von großen Persönlichkeiten
des Fußballsports bis runter
zum Platzwart des Nachbarver-
eins.
Merkmal 3: Reichhaltiger
Erfahrungsschatz bringt
Ruhe und Kraft.

Auf dem Weg von der 9. Liga
bis in die Regionalliga Nord ka-
men viele Menschen, um mit
anzupacken und gingen aus
unterschiedlichen Gründen
wieder. Bastian hat keinen de-
rer, die für den Verein da wa-
ren, vergessen. Weder die, die
den Start begleitet haben, noch
ehemalige Spieler und schon
gar nicht die, die in dunklen
Stunden ihre Hilfe anboten.
Bastian hat rückblickend immer
alle auf dem Zettel und vergisst
keinen.
Merkmal 4: Einmal Kumpel,
immer Kumpel.

Der schönste Sieg, die süßesten
drei Punkte oder die härteste
gewonnene Schlacht auf dem
Spielfeld geben ihm nicht das,
was im Anschluss solcher Spiele
kommt. Das Ausklingen von
Heimspieltagen in der Gast-
stätte Jan Harpstedt. Rolf klopft
ihm auf die Schulter, Christa
macht ihn rund, die alte Garde
am Expertentisch diskutieren
das Spiel humorvoll einmal
durch, die Musikbox bringt den
Laden zum Beben und wenn an
der Theke seine Freunde mit
ihm anstoßen, ist Bastian wirk-
lich glücklich. Auch wenn er es
immer gerne bestreitet, er liebt
seine Freunde. Und seine
Freunde lieben ihn.Bastian Fuhrken beim Gewinn des Niedersachsenpokals. Bild: A. Klattenhoff
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Inside

Anzeigen

Bastian mit seinen Eltern auf dem Rasen des Weserstadions.
Basti: „Ich liebe meine Familie über alles.“ Bild: A. Klattenhoff

Merkmal 5: Freundschaft
steht für ihn über allem.

„Atlas muss immer etwas an-
ders sein!“ predigt Fuhrken
nicht selten. Der hohe Zuschau-
erzuspruch und die organisierte
lautstarke Fanunterstützung
quer über die komplette Tri-
büne seit der Gründung auch in
den unteren Spielklassen, der
mediale Auftritt nach außen,
die leidenschaftliche Zusam-
menarbeit im Verein und viele
weitere Punkte halten seine
Motivation hoch. Er möchte mit
Bratwurst und Bier ehrlichen
Fußball sehen, wo alle sich
reinhauen und am Ende je nach
Spielausgang gemeinsam feiern
oder sich trösten. Bringen das
Team auf dem Platz oder die
Fans neben dem Platz nicht
100%, ist er unzufrieden und
sein Wutkopf leuchtet wieder.

Merkmal 6: Der Unterschied
zu anderen Vereinen ist ihm
wichtig.

Ein prägnantes Merkmal kommt
zum Schluss: Die Wertschät-
zung seiner Arbeit als Sportli-
cher Leiter seitens der Spieler
und Trainer. Wenn ich eine
Pressemitteilung schreibe, weil
ein Spieler den Verein verlässt,
legen alle Wert darauf sich bei
Bastian für die Zusammenarbeit
zu bedanken. Sein Erfolgsre-
zept: Seine Offenheit und klare
Kante. Er arbeitet intensiv mit
dem (Trainer-)Team zusammen
und ist nie von oben herab,
stets ansprechbar, aber vor al-
lem deutlich und ohne Visier.
Merkmal 7: Der große Bruder

Standard.
Merkmal 8: Seine Sneakers
sind immer weiß!

AUFREGEND DYNAMISCH, HOHE EFFIZIENZ

Ein Privat-Leasing-Angebot (Kilometer-Leasing) der Mazda Finance – einem Ser-
vice-Center der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santan-
der-Platz 1, 41061 Mönchengladbach für einen Mazda CX-30 Skyactiv-G 2.0 M
Hybrid (90 kW / 122 PS Benziner) bzw. einen Mazda3 Skyactiv-G 2.0 M Hybrid
(90 kW / 122 PS Benziner). Bonität vorausgesetzt. Angebote sind gültig für Privat-
kunden und nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen kombinierbar. Alle Preise
jeweils zzgl. Zulassungs- und € 899 Überführungskosten.

Beispielfotos von Fahrzeugen der jeweiligen Baureihe, die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht Bestandteil des Angebotes.

MAZDA CX-30MAZDA CX-30 MAZDA 3MAZDA 3

Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG

www.mazda-autohaus-engelbart-delmenhorst.de
www.mazda-autohaus-engelbart-bremen.de

Annenheider Straße 185
27755 Delmenhorst
Tel. 04221 4216100

Georg-Bitter-Straße 24
28205 Bremen
Tel. 0421 33117930

Hauptsitz: Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG, Hasporter Damm 142-150, 27755 Delmenhorst

1) Mazda CX-30 2) Mazda 3 1) Mazda CX-30 2) Mazda 3

Nettodarlehensbetrag € 20.181,75 19.008,77 Laufleistung p.a. km 10.000 10.000

Leasing-Sonderzahlung € 0,00 0,00 Gesamtbetrag € 10.032,00 9.552,00

Monatliche Leasingrate € 209 199 Effektiver Jahreszins % 3,55 3,55

Vertragslaufzeit gesamt 48 48 Fester Sollzinssatz p.a. % 3,49 3,49

• Voll-LED-Scheinwerfer
• Spurwechselassistent Plus
• Apple CarPlay™, Android Auto™
• Head-up Display

• Head-up Display
• Fernlichtassistent
• Voll-LED-Scheinwerfer
• Apple CarPlay™, Android Auto™

Mtl. leasen ab €2091)

ohne Leasing-Sonderzahlung
Mtl. leasen ab €1992)

ohne Leasing-Sonderzahlung

Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus: 5,2 – 5,0 l/100 km. CO2-Emissionen kombiniert: 118 – 111 g/km.



Regionalliga Nord Gruppe Süd 2021/2022

Tabelle

Tabelle
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16. Spieltag
27.11.2021 14:00 Uhr SV Atlas – SW Rehden

28.11.2021 13:00 Uhr Hannover 96 II – FC Oberneuland

28.11.2021 14:00 Uhr VfB Oldenburg – Lüneburger SK

28.11.2021 14:00 Uhr VfV Hildesheim – Werder Bremen II

28.11.2021 14:00 Uhr HSC Hannover – SSV Jeddeloh II

18. Spieltag
27.11.2021 13:30 Uhr Weiche Flensburg – Hamburger SV II

27.11.2021 14:00 Uhr VfB Lübeck – Eintracht Norderstedt

28.11.2021 14:00 Uhr FC St. Pauli II – SV Drochtersen/Assel

28.11.2021 14:00 Uhr Altona 93 – Heider SV

29.11.2021 14:00 Uhr Hamburger SV II – Holstein Kiel II

17. Spieltag
20.11.2021 13:00 Uhr Phönix Lübeck – FC St. Pauli II 2:0

21.11.2021 13:00 Uhr Hamburger SV II – VfB Lübeck 3:0

21.11.2021 14:00 Uhr Holstein Kiel II – SV Drochtersen/Assel 1:1

21.11.2021 14:00 Uhr Eintracht Norderstedt – Weiche Flensburg 1:2

21.11.2021 14:00 Uhr Teutonia Ottensen – Altona 93 5:1

15. Spieltag
27.10.2021 18:00 Uhr Werder Bremen II – Hannover 96 II 1:0

19.11.2021 19:30 Uhr SW Rehden – SSV Jeddeloh II 2:3

21.11.2021 14:00 Uhr VfB Oldenburg – SV Atlas 1:1

21.11.2021 14:00 Uhr Lüneburger SK – FC Oberneuland 0:0

21.11.2021 14:00 Uhr HSC Hannover– VfV Hildesheim 2:3

Platz Mannschaft Spiele Siege Unent. Niederl. Tore Diff. Pkt.
1. VfB Oldenburg 15 10 4 1 30:10 20 34

2. Werder Bremen II 14 10 3 1 39:9 30 33

3. VfV Hildesheim 15 8 1 6 26:30 -4 25

4. Atlas Delmenhorst 15 5 6 4 19:18 1 21

5. Hannover 96 II 15 6 2 7 24:19 5 20

6. SSV Jeddeloh II 15 4 6 5 16:23 -7 18

7. Schwarz-Weiß Rehden 15 4 4 7 25:28 -3 16

8. Lüneburger SK Hansa 15 2 6 7 12:22 -10 12

9. HSC Hannover 14 3 3 8 13:27 -14 12

10. FC Oberneuland 15 3 3 9 10:28 -18 12

Platz Mannschaft Spiele Diff. Pkt.
1. Weiche Flensburg 08 14 18 32

2. Holstein Kiel II 15 15 31

3. FC Teutonia 05 15 19 30

4. SV Drochtersen/Assel 16 6 30

5. Hamburger SV II 14 3 21

6. Eintracht Norderstedt 15 5 19

7. VfB Lübeck 14 4 17

8. 1. FC Phönix Lübeck 16 -10 17

9. FC St. Pauli II 16 -8 16

10. Heider SV 15 -18 9

11. Altona 93 16 -34 5

Regionalliga Nord Gruppe Nord 2021/2022
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SV Atlas

Unsere ehrenamtlichen Hände
Stadion-Leitung Sascha Behrmann

Stadion-Kasse Thomas von Rönn

Stadion-Ordner Nesim Boydag

Sicherheitsbeauftragter Ralf Schneider, Jens Specht,
Sascha Behrmann

Stadionsprecher Thomas Snopienski, Uwe Hense

Vorverkaufstellen Toyota Autohaus Engelbart,
Gaststätte Jan Harpstedt und
Intersport Strudthoff

Abteilungsleiter Bastian Fuhrken (Leistungsfußball),
Kerstin Engelbart (Fanbetreuung),
Bartosch Kobiella (Jugend), Thomas
Luthardt (Verband, ab 3. Herren)

Schiedsrichter-Obmann Alrich Sprung

Fotos André Klattenhoff

Homepage/Twitter Andreas Otten

Instagram Nina Lüning

Stadionzeitung und Social Media Timo Conrad

Verteilung Stadionhefte Florian Ahlers

Atlas TV Florian Kroeger

Clubmanagerin SV Atlas Club Gabi Steen

SC Atlas Club & more Martina Meyer-Bothling

Poststelle Christa Kühne

Nächstes Auswärtsspiel
HSC Hannover – SV Atlas Delmenhorst /// Sonntag, 05.12.2021, 14.00 Uhr

Adresse: VW Podbi Sportpark, Constantinstr. 86, 30177 Hannover

Hintere Reihe von links nach rechts: Efkan Erdogan, Oliver Rauh, Julian Stöhr, Philipp Eggert, Alessio Trianni, Flodyn Baloki, Marco Stefandl, Florian Stütz.
Mittlere Reihe von links nach rechts: Spielanalyst Benjamin Rabe, Co-Trainer Lars Möhlenbrock, Teammanager Benno Urbainski, Kerem Sari,
Luca Liske, Marek Janssen, Dimitrios Ferfelis, Tom Schmidt, Olivér Schindler, Kristian Taag, Betreuer Rene Raffke, Betreuer Patrick Nordhold.
Vordere Reihe: Sportlicher Leiter Bastian Fuhrken, Trainer Key Riebau, Mattia Trianni, Emiljano Mjeshtri, Nick Köster, Florian Urbainski, Rico Sygo,
Niklas Göretzlehner, Cerruti Siya, Tobias Steffen, Philipp Eggersglüß, Betreuer Saume Alp, Physiotherapeut Stefano D‘Ambrosio



Regionalliga Nord Gruppe Süd 2021/2022

20. August 2021 Freitag 18:30 Uhr 02. Spieltag Hannover 96 II – SV Atlas 1:1

28. August 2021 Samstag 16:00 Uhr 03. Spieltag SV Atlas – VfV 06 Hildesheim 4:1

04. September 2021 Samstag 15:00 Uhr 04. Spieltag SSV Jeddeloh – SV Atlas 0:0

12. September 2021 Sonntag 15:00 Uhr 05. Spieltag Lüneburger SK Hansa – SV Atlas 2:2

15. September 2021 Mittwoch 19:30 Uhr 01. Spieltag FC Oberneuland – SV Atlas 0:0

19. September 2021 Sonntag 15:00 Uhr 06. Spieltag SV Atlas – VfB Oldenburg 1:2

24. September 2021 Freitag 19:00 Uhr 07. Spieltag BSV Rehden – SV Atlas 1:2

02. Oktober 2021 Samstag 16:00 Uhr 08. Spieltag SV Atlas – HSC Hannover 0:1

09. Oktober 2021 Samstag 14:00 Uhr 09. Spieltag SV Werder Bremen II – SV Atlas 6:0

16. Oktober 2021 Samstag 15:00 Uhr 10. Spieltag SV Atlas – FC Oberneuland 4:0

23. Oktober 2021 Samstag 15:00 Uhr 11. Spieltag SV Atlas – Hannover 96 II 1:0

31. Oktober 2021 Sonntag 14:00 Uhr 12. Spieltag VfV 06 Hildesheim – SV Atlas 2:1

06. November 2021 Samstag 14:00 Uhr 13. Spieltag SV Atlas – SSV Jeddeloh 1:0

13. November 2021 Samstag 14:00 Uhr 14. Spieltag SV Atlas – Lüneburger SK Hansa 1:1

21. November 2021 Sonntag 14:00 Uhr 15. Spieltag VfB Oldenburg – SV Atlas 1:1

27. November 2021 Samstag 14:00 Uhr 16. Spieltag SV Atlas – BSV Rehden

05. Dezember 2021 Sonntag 14:00 Uhr 17. Spieltag HSC Hannover – SV Atlas

11. Dezember 2021 Samstag 14:00 Uhr 18. Spieltag SV Atlas – Werder Bremen II

Spielplan SV Atlas Delmenhorst
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Anzeigen

Immer schön
frisch bleiben!

www.koopje.de

Rechnungswesen

Lohnwesen

Jahresabschlusserstellung

Steuererklärungen

Fiskalische Vertretung

Steuerliche Gestaltung

Betriebswirtschaftliche Beratung

Dribbeln Sie ungern mit dem Finanzamt?
Dann sollten wir Doppelpass spielen!

Steuerberater Andreas Schuster • Dwoberger Straße 99 a • 27753 Delmenhorst
Telefon +49 4221 39809 60 • Telefax +49 4221 39809 59
schuster@steuerberater-schuster.com • www.steuerberater-schuster.com

Unsere LeistungenUnsere Leistungen

Strafrecht / Verkehrsrecht

Bernd Idselis
Rechtsanwalt, Strafverteidigung

Felix Meyer
Rechtsanwalt, Verkehrsrecht

Rechtsanwaltskanzlei

Idselis & Meyer
Lange Straße 106
27749 Delmenhorst
Telefon 04221 / 91 66 98 0

www.bernd-idselis.de
www.verkehrsunfall-delmenhorst.de



Wohn-, Anlage- oder Gewerbeobjekt

Immobilien-
verkauf einfach
gemacht!
• erfahrenes, engagiertes Team
• persönliche Betreuung
• überzeugende Exposés
• professionelle Vermarktung
• stressfreie Verkaufsabwicklung

www.florian-wellmann.de
Schwachhauser Heerstr. 218a • 28213 Bremen
0421 17 888 588 • info@florian-wellmann.de

:

g



Ein Angebot der Borgmeier Media Gruppe GmbH



Kiosk am Stadion
Düsternortstraße 57
27755 Delmenhorst

Ein Angebot der Borgmeier Media Gruppe GmbH

AndreaLisser
Steuerberaterin

FLORIAN WELLMANN

fon: 04221• 94 21 -0
fax: 04221• 94 21 -25

Nienburger Str. 3
27755 Delmenhorst

info@mausolf-shk.de
www.mausolf-shk.de
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Spielerpaten der 1. Herren

1

Florian Urbainski

V. Kunkel
Akustik- und Trockenbau

2

Philipp Eggert

3

Kristian Taag

4

Kerem Sari

6

Nick Köster

7

Tobias Steffen

8

Tom Schmidt

9

Mattia Trianni

10

Efkan Erdogan

11

Marek Janssen

29

Julian Stöhr

30

Flodyn Baloki

32

Marco Stefandl

33

Alessio Trianni

Tiefuhr

12

Niklas Göretzlehner

13

Florian Stütz

14

Rico Sygo

H-S-T GbRH-S-T GbR
Heizung-Sanitär-TechnikHeizung-Sanitär-Technik

Jörg Matuschek & Peter Bockholt

Hopfenstraße 26 • 27751 Delmenhorst
Tel.: 04221 - 590 3771 • joerg.matuschek@kabelmail.de

18

Luca Liske

19

Mohamed Darwish

28

Cerruti Siya

20

Oliver Rauh

21

Philipp Eggersglüß

22

Emiljano Mjeshtri

23

Olivér Schindler

27

Dimitrios Ferfelis

RECHTSANWALT
HEINKEN



Key Riebau, Trainer Malte Müller, Co-Trainer Lars Möhlenbrock, Co-Trainer Bastian Fuhrken, Sportl. Leiter Benjamin Rabe, Scout

Benno Urbainski
Teammanager

Rene Raffke
Betreuer

Patrick Nordhold
Betreuer

Saume Alp
Betreuer

Stefano D´Ambrosio
Physio

Philip Heitmann
Mannschaftsarzt
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SV Atlas Regionalliga Nord Saison 2020/2021

Statistik 1. Herren RL Nord
SP = Spieleinsätze Anf = in der Anfangsformation Voll = volle Spielzeit Ein = eingewechselt Aus = ausgewechselt
Zeit = Gesamtspielzeit in Minuten T = erzielte Tore gesamt 11m = Elfmeter erzielt / geschossen geh = Elfmeter
gehalten ET = Eigentore G = Gelbe Karten GR = Gelb-Rote Karten R = Rote Karten

Spieler SP Min Anf Voll Ein Aus T 11m geh ET G GR R
1 Rico Sygo 14 1177 14 13 - - - - - - 1 - 1
2 Marco Stefandl 14 1133 13 7 1 6 3 - - - 3 1 -
3 Philipp Eggersglüß 13 1118 12 10 1 2 2 - - - 2 - -
4 Julian Stöhr 15 1106 14 7 1 7 - - - - 3 - -
5 Olivér Schindler 15 1094 13 7 2 6 - - - - 2 - -
6 Kristian Taag 13 1058 11 11 2 - - - - - 2 1 -
7 Mattia Trianni 12 1011 12 7 - 4 4 1/1 - - 1 - 1
8 Cerruti Siya 14 989 11 3 3 7 1 - - - 1 1 -
9 Flodyn Baloki 11 939 11 10 - 1 - - - - 5 - -
10 Tobias Steffen 13 832 10 3 3 7 1 - - - 1 - -
11 Dimitrios Ferfelis 11 689 9 4 2 4 2 - - - 4 1 -
12 Oliver Rauh 15 676 7 5 8 2 - - - - 1 - -
13 Kerem Sari 10 675 7 6 3 1 1 - - - 5 - -
14 Florian Stütz 9 670 8 5 1 3 - - - - 4 - -
15 Marek Janssen 12 628 6 4 6 2 2 - - - 3 - -
16 Philipp Eggert 11 314 2 1 9 1 1 - - - - - -
17 Florian Urbainski 2 173 1 1 1 - - - - - 1 - -
18 Nick Köster 3 133 2 1 1 1 - - - - - - -
19 Efkan Erdogan 3 123 2 1 1 1 - - - - 1 - -
20 Tom Schmidt 3 81 - - 3 - - - - - - - -
21 Mohamed Darwish 3 52 - - 3 - 1 - - - 1 - -
22 Emiljano Mjeshtri 3 18 - - 3 - - - - - - - -
23 Luca Liske 1 3 - - - 1 - - - - - - -
24 Niklas Göretzlehner - - - - - - - - - - - - -
25 Alessio Trianni - - - - - - - - - - - - -

ENGEL &
RABE



JFV Delmenhorst
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Anzeige

JFV Delmenhorst erlebt ku-
rios spaßigen Besuch beim
Heimspiel des SV Atlas Del-
menhorst.

Einigen Fans ist es sicherlich
aufgefallen. Der SV Atlas be-
grüßte beim letzten Heimspiel
gegen den Lüneburger SK
gleich zwei Nachwuchsteams
des Jugendfördervereins (JFV)
Delmenhorst.
Die U13- (D-Jugend) und U15-
Junioren (C-Jugend) folgten der
Einladung von Manfred Engel-
bart, um gemeinsam einen
spannenden Fußball-Nachmit-
tag zu verbringen. Parallel fei-
erte die U17 des JFV in der
Landesliga beim FC Norden ei-
nen wichtigen 2:0-Auswärts-
sieg und die U19 in der Bezirks-
liga ein 0:0 gegen den JFV

Von der Fankurve zum Balljungen

Cloppenburg. Menschen-
schlangen an der Einlasskon-
trolle, Stadionmusik, der Duft
der Bratwurst- und Pommesbu-
den, viele gut gelaunte und
fußballverrückte Menschen und
ordentlicher Regionalliga-Fuß-
ball. Wer braucht da noch die
Bundesliga, wenn man all das
vor der eigenen Haustür erle-
ben kann?
Während der Halbzeitpause
wurden die Delmenhorster
Jungs dann überraschend ge-
fragt, ob sie nicht als Balljungs
agieren wollen, um das auffäl-
lige Zeitspiel der Gäste vom
Lüneburger SK zu unterbinden.
Mit Getränkebecher, Bratwurst
und Pommes „bewaffnet“ zö-
gerten die JFV-Kicker nicht
lange und positionierten sich
spontan hinter den Toren, um
eine schnelle Spielfortsetzung
zu unterstützen. An den Kids
lag es am Ende nicht, dass es
nur zu einem 1:1 gereicht hat.
Eine kuriose Szene durften die
Fans im Stadion übrigens kurz

vor dem Abpfiff erleben. Nach
einem verwarnungswürdigen
Foulspiel erhielt der Gäste-Spie-
ler Lukas Pägelow die gelb/rote
Karte und musste demzufolge
das Feld verlassen. U15-Kicker
und zu dem Zeitpunkt Balljunge
Yigit Turkut, ließ es sich nicht
nehmen ein spontanes Selfie
mit dem Rotsünder zu machen.
Pägelow machte den Spaß mit
und schenkte dem JFV-Nach-
wuchskicker eine lustige Erinne-
rung.
Obwohl es für den SV Atlas nur
zu einem Unentschieden ge-
reicht hat, hatten die anwe-
senden Nachwuchsmannschaf-
ten des JFV sichtlich Spaß beim
gemeinsamen Ausflug in die
Regionalliga. An diesem Tag
ging es von der Fankurve an
den Spielfeldrand. Wer weiß,
vielleicht sehen wir in den
nächsten Jahren den ein oder
anderen JFV-Kicker nicht nur
neben, sondern auch auf dem
Platz im Einsatz für seine Hei-
matstadt.

WWW.INKOOP.DE

IIIIIIIInnnnnnnn ddddddddeeeeeeeerrr FRISCHE
llliiieeegggttttttttttt dddddddddddiiiiiiiiiiieeeeeeeeeee KRAFT!



%JF ,JB 4QPSUBHF
#MBDL &EJUJPO�
&JO 4DIXBS[ GüS BMMF 4JOOF�

,JB 4QPSUBHF ��� %$5�
#-"$, &%*5*0/ 	�5
 �
4JU[F


€275,–¹
NUM� GJOBO[JFSFO GüS

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Ein Schwarz zum Fühlen. Und Sehen. Das dich berührt. Und bewegt. Das Blicke anzieht und nicht loslässt. Die neue Kia
Sportage Black Edition. Mit Design-Elementen in edlem Schwarz und einer Serienausstattung, die alle Sinne anspricht:
vom kraftvollen Klang des JBL Soundystems bis zum taghellen Licht der LED-Scheinwerfer. Entdecke die Sportage Black
Edition jetzt bei einer Probefahrt.

Kia Sportage 1.6 DCT7 BLACK EDITION (5T, 5 Sitze), 130 kW (177 PS), Glasdach, 17“ Felgen, Metallic, Rückfahrkamera,
Lederausstattung¹

Hauspreis € 29.990,00 59 mtl. Raten à € 275,–

Anzahlung € 0,00 Schlussrate € 17.269,34

Nettodarlehensbetrag € 29.990,00 Effektiver Jahreszins 2,99 %

Laufzeit in Monaten 59 Gebundener Sollzinssatz p. a. 2,95 %

Gesamtlaufleistung 50.000 km Gesamtbetrag € 33.494,34

Kraftstoffverbrauch Kia Sportage 1.6 T-GDI BLACK EDITION (5T, 5 Sitze) (Super, 7-Gang-Doppelkupplungsge-
triebe), 130 kW (177 PS), in l/100 km: innerorts 7,6; außerorts 6,2; kombiniert 6,6. CO2-Emission: kombiniert 170
g/km. Effizienzklasse: C.2

"VUPIBVT &OHFMCBSU (NC) � $P� ,(
)BTQPSUFS %BNN ��� ] ����� %FMNFOIPSTU
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1 Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50415 Köln. Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufs-
recht. Nach den Darlehensbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer Teilkaskoversicherung. Abgebildetes Modell kann zusätzliche
kostenpflichtige Ausstattungspakete und Sonderzubehör enthalten, die im Finanzierungsbeispiel nicht berücksichtigt sind. Vorstehende Angaben stel-
len den Beispielwert des nach § 6a Abs. 4 PAngV zu erwartenden effektiven Jahreszinses in 2/3 aller voraussichtlich aufgrund der Werbung zustande
kommender Verträge dar. Bonität vorausgesetzt. Überführungskosten in Höhe von 1.000,00 EUR enthalten. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Ange-
bot gültig solange der Vorrat reicht.

2 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwi-
schen den verschiedenen Fahrzeugtypen
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Interview

Heute: Bartosch Kobiella
Moin Bartosch, JFV, JSG, Atlas
Jugendmannschaften. Als
Laie gar nicht mehr so einfach
durchzusteigen. Als Jugend-
koordinator hast du stets die
Übersicht?
Hi Timo, ich muss schon aufpas-
sen, dass ich Informationen
auch in die richtigen Whats-
App-Gruppen weitergebe und
da nicht durcheinander komme
(Bartosch lacht).
In allen 3 Bereichen arbeiten wir
eng zusammen und haben die
Aufgaben gut und klar aufge-
teilt. Auch personell sind wir
hervorragend besetzt und un-
terstützen uns gegenseitig. Tim
Scholz und Sven Oestmann un-
terstützen Jens Düßmann und
mich besonders in den jüngeren
Jahrgängen und nehmen uns
dort viel Arbeit ab.

Du bist seit Gründung 2012
an Bord, wie siehst du die
Entwicklung im Jugendbe-
reich?
2012 haben wir angefangen die
Jugendabteilung aufzubauen.
Im Juni 2012 fand im Stadion ein
Probetraining statt, dass auch
gut besucht war. Jedoch fanden
sich zu wenige Mädchen und
Jungs um Jahrgangsmannschaf-
ten zu bilden. Alleine in Del-
menhorst hatten wir zu der Zeit
7 Vereine mit Jugendmann-
schaften. Somit gingen wir mit
einer Mannschaft in die Saison,
die teilweise aus 6 verschiede-
nen Jahrgängen bestand
(2004–2009). Stand jetzt wer-
den wir in der nächsten Saison
alle Altersgruppen (A- bis G-Ju-
gend) besetzen können.

Zwei B-Jugendmannschaft,
keine A- oder C-Jugendmann-
schaften. Ist Fußball kein Brei-
tensport unter Jugendlichen
mehr?
Die Kinder/Jugendlichen heut-
zutage interessieren sich teil-

weise für andere Sportarten,
bevorzugen E-Sport auf der
Konsole und zeigen immer we-
niger Interesse an der eigentli-
chen Sportart Fußball. Auch
tragen hier oftmals die zuneh-
mende Schulbelastung, die Pu-
bertät und viele andere Kompo-
nenten ihren Teil dazu bei. Das
ist ein generelles Problem heut-
zutage. In den unteren Jahrgän-
gen ist das Interesse noch groß.
Dort haben wir immer einen
großen Zulauf. Seit dieser Sai-
son gibt es auch wieder die
Bärchenkicker (Jahrgang 2017).

Die aktuelle B-Jugendmann-
schaft sind die kleinsten Ki-
cker, die 2012 als erste Mann-
schaft anfingen. Emotional
eine besondere Sache für
dich?
Ja, auf jeden Fall. Mein Sohn
fing 2012 beim SV Atlas an und
spielt jetzt in der B-Jugend. Es
gibt nur eine Handvoll aktive
(Herren-)Spieler, die länger da-
bei sind. In der Zeit habe ich die
Mannschaft mehrere Male sel-
ber trainiert und betreut. Zu
dem Team habe ich schon eine
enge und emotionale Bindung.
In drei Jahren kann ich stolz sa-
gen, dass einige Jungs ihre kom-
plette Jugend beim SV Atlas
durchlaufen haben.

11er-Jugendmannschaften
sind Voraussetzung für die
Ligazugehörigkeit der 1.
Mannschaft ab der Landes-
liga. Wie entspannt kannst
du in die Zukunft schauen?
Um dauerhaft Mannschaften in
den Jahrgängen zu besetzen,
haben wir zusammen mit dem
DTB das Projekt JSG Delmen-
horst auf die Beine gestellt. Uns
haben die älteren Spieler ge-
fehlt, beim DTB hatte man einen
Rückgang in den unteren Jahr-
gängen. Leider wird eine JSG ab
der Regionalliga nicht als eigen-

ständige Mannschaft angerech-
net. Weshalb wir 2 SV Atlas
B-Jugendmannschaften am
Start haben. Der JFV hingegen
schon. Somit haben wir meh-
rere Möglichkeiten, die Bestim-
mungen des Norddeutscher
Fußball-Verbandes zu erfüllen.

Wie läuft die Zusammenar-
beit mit den Eltern der jungen
Kicker?
Ich möchte hiermit gerne allen
Eltern einmal ein großes Danke-
schön sagen für die Unterstüt-
zung, sei es bei Heimspielen, bei
den Futsal-Meisterschaften
oder sonstigen Veranstaltun-
gen. Man merkt selbstverständ-
lich auch das Interesse von Ju-
gend zu Jugend. Bei den „Klei-
nen“ der G-Jugend bis zur E-Ju-
gend sind die meisten Eltern
auch immer noch als Zuschauer
dabei, ab der D-Jugend wird es
schon weit weniger mit der Un-
terstützung und den Besuchen
zu den Spielen. In der B-Jugend
kann man froh sein, noch ein
paar Elternteile als Fahrer zu den
Auswärtsspielen zu finden.

Regelmäßig kann man der
Presse entnehmen, dass ag-
gressive Eltern am Spielfeld-
rand Spieler, Trainer und
Schiedsrichter reglementie-
ren. Wie läuft es in Delmen-
horst?
Seit knapp 10 Jahren bin ich
jetzt im Jugendfußball aktiv. Ich
muss glücklicherweise sagen,
dass es noch nie ausgeartet ist.
Es kommt natürlich vor, dass El-
tern oder Zuschauer mit Ent-
scheidungen nicht einverstan-
den sind und versuchen von au-
ßen einzuwirken. Doch die aus-
gebildeten Trainer in unserem
Fußballkreis können die Eltern
meistens schnell beruhigen.

Als Vater einer fußballbegeis-
terten Tochter warte ich auf

eine Frauenfußballmann-
schaft in Blau/Gelb. Ist der TV
Jahn einfach zu federfüh-
rend?
Da muss ich dich leider enttäu-
schen. Ich spiele nicht mit dem
Gedanken, eine Frauen- oder
Mädchenabteilung zu gründen.
Mit der JSG Delmenhorst Junio-
rinnen (Jugendspielgemein-
schaft DTB, TV Jahn und TuS
Heidkrug) gibt es bereits eine
Mädchenabteilung, die eine su-
per Arbeit macht.

Du bist der Jugendchef des
SVA und 2. Vorsitzender des
JFV. Wie läuft die Zusammen-
arbeit zwischen dem JFV und
den anderen Stammvereinen
und hat sich das Klima zwi-
schen den Delmenhorster
Vereinen durch den JFV ver-
bessert?
Die Zusammenarbeit läuft her-
vorragend. Wir kommunizieren
mit den Verantwortlichen im-
mer auf Augenhöhe und ziehen
sportlich an einem Strang. Ins-
gesamt empfinde ich das Klima
unter den Delmenhorster Verei-
nen als entspannt. Der größte
Reibungspunkt, das ständige
gegenseitige Abwerben der ta-
lentiertesten Spieler, gehört der
Vergangenheit an. Die besten
Spieler werden zentral beim JFV
ausgebildet. Gleichzeitig kom-
men Spieler, die früher eher an
zweiter Stelle standen, in den
Stammvereinen viel mehr zur
Geltung und können ihr Hobby
mit viel Spaß betreiben. Alle
Jungs bleiben in der Stadt im
wahrsten Sinne des Wortes am
Ball.

Bartosch Kobiella Bild: A. Klattenhoff
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Rubrik XxxDie Zwote

Die Zwote tritt auf der Stelle
Mit dem VfL Oldenburg II kam
der Tabellendritte ins Delmen-
horster Stadion, um nach dem
3:1-Heimspielsieg nun auch am
14. Spieltag der Bezirksliga
Weser-Ems Punkte gegen den
SV Atlas II zu holen. Damit wa-
ren die Jungs von Trainer Ralf
Eilenberger nicht ganz einver-
standen und setzten alles daran,
den Gästen ordentlich Paroli zu
bieten.
In der ersten Halbzeit verschaff-
ten sich beide Teams Straf-
raumszenen, die die gut aufge-
legten Abwehrreihen beider
Teams egalisierten, so dass zur
Halbzeit auf beiden Seiten die
Null noch stand. Im zweiten
Durchgang steigerten sich die
Hausherren, übernahmen das
Spielgeschehen und kamen zu
einigen deutlichen Chancen vor
dem Oldenburger Kasten. Ge-
treu dem alten Fußball-Grund-
satz ‚Machst die Dinger vorne
nicht, bekommst die hinten.‘
zappelte der Ball dann nach ei-
nem stark vorgetragenem An-

griff im Tor der Delmenhorster.
In der 83. Minute traf Abdallah
Remmou zum 1:0 und schockte
somit kurz vor Schluss die
Zwote. Wütende blau-gelbe
Angriffe und Faustpfand Entel-
mann bogen das Ergebnis in der
87. Minute auf 1:1 Unentschie-
den. Damit ging es auch in die
Kabine an einem nasskalten
Herbstsonntag.
Eine Woche später ging es für
die Zwote nach Bümmerstede
um bei Blau-Weiß anzutreten.
Das Team von Ex-Atlas-Co-Trai-
ner Büsing hält aktuell die rote
Laterne hoch. Die erste Halbzeit
war von wenigen klaren Aktio-
nen gezeichnet und die Partie
nahm nach dem 0:0-Halb-
zeitstand erst im zweiten Durch-
gang Fahrt auf. Thade Hein
brachte mit einem schönen Tref-
fer die Zwote in Führung. Im
Anschluss wurde es nickelich
und einige gelben Karten muss-
ten verdaut werden. Als das
Spiel schon gewonnen schien,
schepperten die Bümmersteder
zwei Bälle ins Tor und drehten
dabei das Ergebnis auf 2:1. Ge-
troffen hatten kurz vor Schluss
Feldkamp (80.) und Asare (88.).
Und wer ist auf Seiten des SV
Atlas der Torgarant? Richtig,
Dominik Entelmann, der in der
90. Minute den Ausgleich
schoss und so von den schon

greifbaren drei Punkten immer-
hin noch einen mitnehmen
konnte. Während der BWB nach
acht Spielen und dem Punkt

weiterhin Tabellenletzter bleibt,
tritt die Zwote des SV Atlas Del-
menhorst weiterhin auf der
Stelle, dem sechsten Platz.

Dominik Entelmann macht richtig Dampf vor dem Tor
des VfL Oldenburg II. Bild: A. Klattenhoff

Anzeige

Tabelle
Bezirksliga Weser-Ems 2 B

Pl Mannsch. Sp Pkt
1. VfL Stenum 13 28
2. TuR Abdin 12 27
3. GVO Oldenburg 13 22
4. FC Hude 14 21
5. VfL Oldenburg II 12 20
6. SV Atlas II 13 14
7. TuS Heidkrug 13 11
8. SV Baris D’horst 11 9
9. BW Bümmerstede 11 7

Torjäger
Bezirksliga Weser-Ems 2 B
1. Marco Prießner 15 Tore

SV TuR Abdin
2. Simon Matta 11 Tore

VfL Stenum
3. Devin Isik 10 Tore

SV Baris Delmenhorst
3. Abdallah Remmou 10 Tore

VfL Oldenburg II
5. D. Entelmann 7 Tore

SV Atlas Delmenhorst II
6. Marvin Osei 6 Tore

SV Atlas Delmenhorst II

Nächste Spiele
Bezirksliga Weser-Ems 2 B

So., 28.11.21, 14:00 Uhr
SV Atlas II - VfL Stenum

Sa., 04.12.21, 13:00 Uhr
SV Atlas II - TuS Heidkrug

So., 12.12.21, 14:00 Uhr
SV TuR Abdin - SV Atlas II

DelmeApp
lokal erleben

Jetzt scannen!

Hier runterladen

EINE INIT IATIVE IHRER ZEITUNG

Lokal im Web und
alsApp



Interview mit Gabi Steen und Stefan Keller
Stefan, wie wichtig sind sol-
che Veranstaltungen gene-
rell?
Stefan: Ganz wichtig, denn
diese Treffen ermöglichen den
Sponsoren und Förderern aus
dem SV Atlas Club sich unterei-
nander auszutauschen, Infos
von den Verantwortlichen zu
erhalten, Spaß zu haben und
den SV Atlas Delmenhorst im-
mer mehr in ihr Herz zu schlie-
ßen.

Gabi, wie viele Stunden in-
vestiert ihr in die Planung?
Gabi: Das ist schwer zu sagen,
da wir das ja neben den beruf-
lichen Verpflichtungen in der

Freizeit machen. Von der Pla-
nung, Besprechung mit dem El
Toro und dem Einladen der
Mitglieder so gut 10 Stunden
für jeden von uns.

Der Mehrwert und die Not-
wendigkeit des SV Atlas
Clubs für den SV Atlas ist
offensichtlich, aber gilt das
auch für die Mitglieder?
Stefan: Henry Ford sagte: „Ein
Geschäft, das nur Geld ein-
bringt, ist ein schlechtes Ge-
schäft“. Im SV Atlas Club geht
es darum, Menschen persön-
lich kennenzulernen, das Netz-
werk kennen und nutzen zu
lernen, Ideale zu teilen, Del-

menhorst aufzuwerten und
auch Geschäfte miteinander zu
machen.

Ihr lehnt den Begriff „VIP“
ziemlich deutlich ab, wes-
halb?
Stefan: Alle Menschen im Ver-
ein, ob als Fan, als Sponsoren
oder Förderer sind uns alle
„very important“. Wir alle ver-
suchen, jeder Person als SV
Atlas einen Mehrwert zu bie-
ten. Alles hängt mit allem zu-
sammen. Der SV Atlas ist tat-
sächlich wie ein Ökosystem.
Also konkret: Atlas ohne Eh-
renamt, Atlas ohne tolle Spieler
und Mannschaften, Atlas ohne

Fans, Atlas ohne Sponsoren
und Förderer, Atlas ohne Del-
menhorst u.v.m., für sich al-
leine und ohne Interaktion in
Summe ist undenkbar. Es gibt
viele Clubs, wo ein oder meh-
rere Elemente fehlen. Entsetz-
lich. Daher alle VIP oder keiner!

Gabi, wie hast du den Abend
empfunden?
Gabi: Sehr gelungen. Das El
Toro war auf Zack, das Essen
lecker und der Service sehr gut.
Eine entspannte Atmosphäre
und viele Mitglieder, die sich
kennengelernt und ausge-
tauscht haben. Das war ein
toller Abend.

SV Atlas Clubabend
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SV Atlas Clubabend im El Toro
11.11. um 19:00 Uhr, der Nicht-
karnevalsabend konnte begin-
nen. Geladen hatten der SV
Atlas Club zusammen mit des-
sen Mitglied und Sponsor Res-
taurant El Toro. Vor den Gästen
lag eine mit Spannung erwar-
tete Veranstaltung, die sich von
Beginn an zu einem wunderba-
ren Abend entwickelte.

Das Restaurant war stimmungs-
voll eingedeckt, von Beginn an
stimmte der Service und die
Speisen waren geschmacklich
hervorragend und abwechs-
lungsreich. Auffällig und für
den gesamten Abend geltend,
war die lockere Atmosphäre,
die angeregten Gespräche so-
wie eine erstaunlich vertraute
Stimmung. Neben der, entspre-
chend der 3G-Vorgabe, konse-
quenten Kontrolle bei Einlass
waren die Tische in der Regel zu
Fünfertischen formiert.

Der Abend begann mit einer
kurzen Begrüßung und es
wurde zunächst zusammen ge-

speist sowie viel an den Tischen
kommuniziert. Nach gut 45
Minuten eröffnete der 1. Vorsit-
zende Manfred Engelbart mit
einer passenden Rede, die un-
bedingt die Wichtigkeit der
Sponsoren und Förderer her-
ausarbeitete sowie die Dank-
barkeit, die der SV Atlas an der
Stelle fühlt, zum Ausdruck
brachte. Danach begrüßten
Gabi Steen als Club Managerin
und Patrick Baier als Geschäfts-
führer des El Toro die Gäste.

Stefan Keller, Vorstand Marke-
ting/Vertrieb sowie Medien
und damit entsprechend ver-
antwortlich für den SV Atlas
Club, richtete auch ein Kurz-
wort an die Gäste, um danach
als Talkmaster im Stile einer
Mischung aus dem Aktuellen
Sportstudio und Presseclub ei-
nige Themen anzusprechen.

Den Auftakt bildete eine Frage-
runde mit Bastian Fuhrken so-
wie Kapitän Nick Köster. Unter
anderem wurde der Status Quo,

die Hausforderungen in der
Gegenwart und in der Vergan-
genheit diskutiert und vorsich-
tig der Blick nach vorne gewagt.

Die Gäste nahmen die freundli-
che Einladung eigene Fragen zu
stellen dankbar an. Dabei ka-
men weitere Aktivitäten zur
Sprache, die der SV Atlas mit
seinem SV Atlas Club angehen
wird. Die Fragen hatten ein wei-
tes Spektrum von der Jugendar-
beit bis zum Thema öffentlicher

Jobbörsen von und für die
Sponsoren im SV Atlas Club
und vieles mehr. Die JSG Del-
menhorst und der JFV Delmen-
horst kamen zur Sprache und
zu Wort. Jens Witte, 1. Vorsit-
zender des JFV, strich das gute
Anlaufen der U-Mannschaften
heraus und bedankte sich für
die starke Unterstützung durch
den SV Atlas.

Die zwischenzeitlich nach dem
Training eingetroffenen Spieler

Restaurantleiter Patrick Baier, Inhaber Sutharshan (Suthi)
Kandakoddathannal und 1. Vorsitzender Manni Engelbart.

Bild: Mentoosah Marketing



Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst 21

SV Atlas Clubabend

Anzeige

unserer Regionalligamann-
schaft sowie unsere Trainer Key
Riebau und Lars Möhlenbrock
hatten dann die Gelegenheit
ihre Erfahrungen, Ambitionen
und Appelle am Mikrofon mit-
zuteilen. Hier und an anderen
Stellen brandete Applaus aus
dem Kreis der Gäste auf.

Ein Sponsor, der ebenfalls einen
Proficlub unterstützt, betonte
den Wert dieser Veranstaltung
sowie die Ehrlichkeit, Verbind-
lichkeit und Herzlichkeit, die an
diesem Abend und grundsätz-
lich beim SV Atlas herrscht. Das
Format sei in Qualität und im
Sinne der angesprochenen At-
tribute als herausragend selbst
im Vergleich zum Profifußball
einzuschätzen. Der Vorstand
bedankte sich und zeigte sich
sichtlich berührt. Einer von vie-

len emotionalen Momenten an
diesem Abend. Beseelt von die-
sen Eindrücken meldete sich ein
Mitglied des SV A-Teams, das
Sponsorenteam aus dem Block
A der Haupttribüne, zu Wort,
um ein Lied anzustimmen. Das
Lied „Wir sind alles Delmen-
horster Jungs“ schwappte da-
mals unter anderem im We-
serstadion anlässlich des
DFB-Pokals durch das Rund,
von sicher mehr als 15.000 der
insgesamt 41.500 Zuschauer
gesungen, auch jetzt wieder
durch die Reihen. Alleine das
zeigt, dass die Clubabende im
SV Atlas Club verbindlich, bo-
denständig und sehr freund-
schaftlich sind.
Die nächsten Aktivitäten, au-
ßerhalb der Möglichkeit sich im
Stadion zu treffen, sind für
2022 in Planung.

Stefan Keller, der souverän durch den Abend führte,

mit Atlas Club Managerin Gabi Steen Bild: Mentoosah Marketing

Atlas Networks für alle.
Bild: Mentoosah Marketing

S f K ll d ä d h d Ab d füh

Trainer Key Riebau plaudert aus dem Trainings-
nähkästchen.

Bild: Mentoosah Marketing

Interessante Gespräche unter den Anwesenden.
Bild: Mentoosah Marketing

vbdel.de

Gemeinsam

sind wir stark.

vbdel.de
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Blau-Gelbe Historie von Peter Kupka

13.11.1971 – Die Quasi-Geburtsstunde des SV Atlas
1970 wurde der FC Roland
Meister der Verbandsliga West
und man träumte vom Aufstieg
in die damals drittklassige
Landesliga Niedersachsen.
Doch in der Aufstiegsrunde
zahlten die Blau-Weißen viel
Lehrgeld und wurde mit zwei
Unentschieden und vier Nieder-
lagen Letzter hinter den Sport-
freunden Salzgitter, Kickers
Emden und Preußen Hameln.
Der SSV wurde übrigens Siebter
in der Saison 1969/70. In der
folgenden Saison belegte der
SSV wieder Platz 7 und der FC
Roland war tief auf Platz 10
gefallen. Es herrschte 1971 im
Jahre der 600-Jahr-Feier der
Stadt also Fußball-Tristesse an
der Delme. Im Rahmen der

Festlichkeiten zum Stadtjubli-
äum wurde der Hamburger SV
zu einem Testspiel gegen eine
Auswahl SSV/Roland ins Del-
menhorster Stadion verpflich-
tet. Am 13.11.1971 kam der
HSV mit seinen Vizeweltmeis-
tern Uwe Seeler und Willi Schulz
an die Düsternortstraße. Vor
2096 zahlenden Zuschauern
liefen auch die Nationalspieler
Kargus, Volkert und Memering
für die Rothosen auf. Dazu mit
Krobbach, Ripp, Winkler, Hell-
fritz, Zaczyk, Björnmose,
Lübeke und Hönig alles ge-
standene Bundesligaprofis. Die
Auswahl spielte mit Wöhler,
Zwicker, Schäfer, Segelken,
Much, Trumpfheller, Sommer,
Jielg, Scherff, Auras, Janssen. Später wurden noch Helmut

Flügger, Janson, Klatte, Heben-
streit und Fleischer eingewech-
selt. Diese Delmenhorster
machten ein Riesenspiel und
brachten den HSV am Rande
einer Niederlage. Der HSV ging
früh durch Lübeke in Führung,
doch ein Doppelschlag von
Scherff in der 60. und 62. Mi-
nute brachte das Stadion zum
Kochen. Auch wenn Volkert
und Björnmose das Spiel noch
mal wieder drehen konnten
und der HSV am Ende glücklich
mit 3:2 gewann, waren Fans
und Presse voll des Lobes für
die Gastgeber. Sofort danach
kam das Thema der Bündelung
der Kräfte im Delmenhorster

Fußball auf und die Medien und
Fans wollten eine Fusion. Der
SSV zeigte von Anfang an
großes Interesse, während man
bei Roland nicht gleich be-
geistert war. Als dann der SSV
mit dem TV Jahn verhandelte,
wurde man bei Roland doch
nachdenklich und war dann zur
Fusion bereit. Knapp zwei Jahre
später, am 13.7.1973 wurde
dann der SV Atlas gegründet.
Auf unseren Fotos sehen wir
Uwe Seeler im Duell mit Wolf-
gang Much und einige abge-
kämpfte, aber zufriedene Del-
menhorster Spieler nach Spie-
lende. Mit der 9 auf der Hose
der zweifache Torschütze Han-
nes Scherff.

Unsere Fanartikel erhalten Sie
wie gewohnt

bei Intersport Strudthoff
in der Langen Straße.



DERWINTER STEHT VOR DER TÜR!DERWINTER STEHT VOR DER TÜR!
BEHALTEN SIE DIE ENERGIEKOSTEN IM GRIFFBEHALTEN SIE DIE ENERGIEKOSTEN IM GRIFF
Das Standgerät mit dem besonderen Etwas! Der Gas-
Brennwertkessel Buderus GB172iT mit Schichtenlade-
technik und 17 kW Leistung überzeugt jeden. Seine
geringe Standfläche von 60 x 67cm lässt ihn in jeder
Nische Platz nehmen und hat keine Befestigungen an
der Wand nötig. Der Vorteil liegt bei feuchten Kel-
lern auf der Hand. Natürlich ist in dem Kessel eine

Hocheffizienzpumpe Energieklasse A installiert. Der
hyyydraulische Abgggleich der Heizungggsanlaggge ist somit
jederzeit möglich. Für die Abführung der Abgase
bieten wir Ihnen für jede Situation eine passende
Lösung. Sein Einsatzgebiet: Das Ein- und Zweifami-
lienhaus. Die Abmessungen: 151,5 x 600 x 670 mm
(H x B x T) Unser folgendes Angebot für Sie!

HEIZUNG + SANITÄR

Wir erarbeiten Ihnen ein
individuelles

Angebot für Ihre neue
Heizungsanlage.

Wir beraten Sie gerne.
NATÜRLICH KOSTENLOS!

Hohe Kundenzufriedenheit durch unser
Firmenmotto

„Ehrlich · erreichbar · zuverlässig“ –
bestens gerüstet für zukünftige Aufgaben.

Solange
der Vorra

t reicht!

Abverkau
f vom Lager!

Sofort lie
ferbar!

Buderus Gas-Brennwertkessel GB172iT,17kW mit
• 100 l Warmwasser-Schichtenlade-Speicher inkl. Verrohrung
und Sicherheitsausstattung

• Gashahn mit Brandschutzventil und vorgeschriebenem
Strömungswächter

• Witterungsgeführter Regelung RC310 mit Speicher-
und Außenfühler

• Abgassystem bis 10 m Länge in einen geraden Schacht
• Rohrleitung und Isolierung bis DN 22 und einer
Länge bis zu 5 m

• Montage und anschließender Inbetriebnahme und Einweisung
• Elektrischem Anschluss an vorhandene Kabel
• Demontage und Entsorgung der Altanlage
• Montage der neuen Heizungsanlage
• 5 Jahre Buderus Systemgarantie

Logamatic RC310



DIE NÄCHSTE AUSGABE DER
STADIONZEITUNG

ERSCHEINT AM 11. DEZEMBER 2021
ZUM

HEIMSPIEL GEGEN

WERDER BREMEN II
11.12.2021 / 14:00 UHR
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